
 

 
 
 
 
 
 
 

Weiterbildung Palliative Care 

CAS Palliative Care 

Basiskurs Palliative Care 

 
 
 
 
 

Kurstitel: Einführungskurs: Ethik in Palliative Care 

 
Kurs-Code: B.11 

 
Kursleitung: Prof. Dr. theol. lic. phil. Peter G. Kirchschläger 
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Kursdauer: 1/2 Tag, 8.30 Uhr bis 12 Uhr (inkl. 30 Minuten Pause) 

 
Kursbeschreibung: 

 

 
 

In diesem Kurs werden sich die Teilnehmenden mit ethischen Fragen und die entsprechenden 

Definitionen auseinandersetzen. Es werden Begriffserklärungen behandelt und die Bedeutung der 

ethischen Überlegungen in Palliative Care Situationen diskutiert. Diese ethischen Fragen werden mit 

Bezug auf die SAMW Richtlinien thematisiert. 

 
Kursziele 

 
Die Teilnehmenden kennen den Unterschied zwischen: 

- empirisch-deskriptiven und moralisch/ethisch normativen Aussagen 

- Ethik und Moral 

- ethischen, rechtlichen und sozialen Normen 

- verschiedenen Wegen der Begründung von Normen. 

 
Teilnehmende sind fähig: 

- grundlegende Begriffe im Ethikdiskurs zu verstehen und differenzieren 

- die Prinzipien «Menschenwürde», «Menschenrechte», «Freiheit» und «Verantwortung» zu verstehen und 
anzuwenden 

- die Relevanz und Bedeutung der ethischen Prinzipien und Richtlinien in Palliative Care zu erkennen. 

 
Learning Outcome: 

 
Die Teilnehmende verstehen ethische Grundlagen, um ethische Situation in ihrem Arbeitsalltag 

in Palliative Care zu erkennen und verstehen. 
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Vermittlung 

 
Welche Unterrichtsformate planen Sie für diesen Kurs? Bitte kreuzen Sie ein oder mehrere 

Kästchen an. 
 

☒     Informationsblöcke / Fachliche Inputs 

 
☐     Einzelarbeit 

 
☒     Gruppenarbeit 

 
☒     Gruppendiskussion 

 
☒     Erfahrungsaustausch 

 
☐     Übungen 

 
☐     Fallbesprechungen 
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